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Die von Clarke entwickelte Situationsanalyse stellt einen postmodernen und 
diskurstheoretischen Ansatz dar, der Strauss‘ Forschungsstil der Grounded Theory erweitert. 
Bei diesem Forschungsansatz wird der sozialen Situation eine zentrale Bedeutung 
zugewiesen, um der Situiertheit der Daten gerecht zu werden und eine Vielfalt an 
nebeneinander bestehenden Perspektiven zu ermöglichen. Ausgangspunkt von Clarkes 
Überlegungen stellt Strauss‘ Konzept der sozialen Arena dar. In diesen Überlegungen führt 
sie alle interaktions- und geschehensrelevanten Faktoren auf die Situation zurück und lehnt 
dabei Strauss‘ Unterscheidung zwischen Kontext und Situation/Interaktion ab, wenn sie sagt: 
„So etwas wie einen ‚Kontext‘ gibt es nicht. Die bedingten Elemente der Situation müssen in 
der Analyse der Situation selbst spezifiziert werden, da sie für diese konstitutiv sind […]“ 
(Clarke 2012, S. 112). 
 
Das WerkstattGespräch soll Einblicke in den Forschungsansatz der Situationsanalyse 
ermöglichen. Hierbei wird Clarkes Ansatz vorgestellt, der an Strauss‘ Ideen anschließt, sich 
jedoch von der Differenzierung zwischen Kontext und Situation/Interaktion distanziert. 
Außerdem werden mit Hilfe von Breuers Überlegungen zur Reflexiven Grounded Theory am 
Beispiel eines Dissertationsprojektes exemplarisch Ideen diskutiert, wie Clarkes und Strauss‘ 
Ansätze zusammengedacht werden können. Zusätzlich werden die von Clarke entwickelten 
Mapping-Techniken anhand von Materialvorlagen der Teilnehmer*innen erprobt. 

 

 

 

 

 

 



 
Vorläufiges Programm 

13.30 – 14.00 Uhr Impulsvortrag 

14.00 – 14.30 Uhr Gemeinsame Arbeit am Material – Situations-
Maps 

14:30 – 15:00 Uhr Pause 
15:00 – 15:15 Uhr  Kurzimpuls 

15:15 – 15:45 Uhr Gemeinsame Arbeit am Material – Maps von 
sozialen Welten/Arenen 

15:45 – 16:00 Uhr Kurzimpuls 

16:00 – 16:30 Uhr Gemeinsame Arbeit am Material – Positions-
Maps 

16.30 – 17.00 Uhr Abschlussdiskussion 

 
 

Teilnahme und Anmeldung 
Eingeladen sind interessierte Nachwuchswissenschaftler*innen aller Fachbereiche mit ersten 
Vorkenntnissen im Bereich der Grounded Theory und/oder Diskursforschung. Die 
Anmeldung und bei Bedarf Material (ein kurzes Abstract des Forschungsvorhabens oder ein 
Transkriptausschnitt), das gemeinsam bearbeitet werden soll, sind bis zum 05.04.2024 an 
den Referenten per E-Mail (barasi@uni-bremen.de) zu senden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Plätze sind begrenzt. Teilnehmer*innen mit Materialvorlagen werden bevorzugt. 


